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Jungen 19 Bezirksliga RR

TSV Ertingen : TSV Laubach 
Samstag, 11.03.2023, 10:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des TSV Ertingen gegen den TSV 
Laubach

Freude herrschte am Samstagvormittag, als Lars Jäggle nach ca. 1 Stunden den Matchball für den
TSV Ertingen im Spiel der Jungen 19 Bezirksliga RR verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen
beim TSV Laubach. Das Gastteam konnte im 5. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem
abschließenden Einzel nicht über die Ziellinie bringen. Durch diese erzielte Punkteteilung weist der
TSV Ertingen nun ein Punkteverhältnis von 6:6 in der Tabelle auf, während der der TSV Laubach 4:6
Punkte hat.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Beim 0:3 gegen Keller / Süka fanden Knaub / Knaub von
Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich nichts
zu holen. Einen kampflosen Sieg verbuchten wenig später Isenburg / Jäggle, da der TSV Laubach
unvollständig angetreten war. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Christian Knaub gewann daraufhin sein Spiel gegen Simon Süka
überzeugend und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 3:0. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte hingegen Max Isenburg letztlich im Repertoire, um Matthias Keller final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 4:11, 6:11, 5:11. Anschließend war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an der Reihe. Ohne Mühe gewann nachfolgend Konstantin
Knaub sein Einzel, da kein Gegner gestellt werden konnte. Auf Messers Schneide stand die Partie
zwischen Lars Jäggle und Lara Segmiller, ehe sich die Gastspielerin mit 11:8, 4:11, 6:11, 13:11, 6:11
durchsetzte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:3. Zwischenzeitlich musste Christian Knaub zwar
einen Satz weggeben, fuhr wenig später sein Spiel gegen Matthias Keller aber dennoch sicher mit
11:7, 9:11, 11:6, 11:8 ein. 6:6 (Knaub) bzw. 7:1 (Keller) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen
und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Deutlich nach Sätzen war
dagegen die 0:3-Pleite von Max Isenburg gegen Simon Süka, obwohl man vor dem Spiel auf Basis
der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Da war final wirklich nichts zu
holen. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Konstantin Knaub bei der unterm Strich nach
Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Lara Segmiller. Einen kampflosen Sieg verbuchte danach
Lars Jäggle, da der TSV Laubach unvollständig angetreten war. Ein Punkt für jedes Team war
hiermit das finale Ergebnis.

Nach diesem Unentschieden des TSV Ertingen geht es nun im nächsten Spiel am 25.03.2023 gegen
den TSV Laupheim II, während der TSV Laubach am 18.03.2023 gegen den SV Rissegg II antritt.

 Statistik:
 TSV Ertingen

Doppel: Knaub / Knaub 0:1, Isenburg / Jäggle 1:0 
Einzel: C. Knaub 2:0, M. Isenburg 0:2, K. Knaub 1:1, L. Jäggle 1:1 

 TSV Laubach
Doppel: Keller / Süka 1:0 
Einzel: M. Keller 1:1, S. Süka 1:1, L. Segmiller 2:0


